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Lokal Nachrichten 

A. R. Watfeks reiste letzten Donners- 
tag geichäftshalvee nach Omabn 

Für Doienteäqee von passender Lan- 
ae wende man sich an Begier-. 

KonfiemafionssAnzüue und sämmt- 
licve Ausstrmnngen im Simon-Kleider- 
laden- 

Qscak Ciiendeiß kehrte am Dienstag 
non Cbicaqv zurück wo et einen Kur-J 
»s« Automobtl Jngeneui durchgemacht 
hat« 

Der Frauenverein der ev· intb. Drei- 
snltigteits Gemeinde wird sich am Doti- 
n-rstag den titen April iin Hause der 
Frau Frlß Uehling versammeln. 

Dermann Darm welcher 5 Meilen 
lüd von Bloomsield wohnt und ein 
Schwiegersobn des Der-en dean Kettkl 
sen ist, wurde am leßten Sonnabend 
mit einem tleinen Töchtrrchen beschenkt. i 

P. F. Thomvsen und d. Rohliss 
werden nach dem ersten Mai das Sa- 
loon Geschast, welches seht von Puder 
nnd Rohlss betrieben wird, weitersllh 
ren. Beide sind verantwortliche und er- 

saheene Mannes-. 

Verr Bagenhagen nnd M. Clqussen 
nahmen am Sonntag zwei Autoriiobils 
nach Omaha und kehrten ain Dienstag 
mit einer neuen Maschiene zurück. Sie 
traten etwas strenges Wetter aus ihrem 
Ihstecher an. 

Gust. Kemniß verbrachte den Sonn- 
tag im Schoße seiner Familie hier. Es 
ist draußen aus seiner Farm damit be- 
schastigt Gebäude auszubauen und den 

Plaß sür den Eingang seiner Familie 
in Stand zu seien. 

Derr Dertnan Male von Blooinsield 
und sein Sahn Richard. ersterer ein 
Sohn des Derrn John Klole von Wall, 
Süd-Dakota, befanden sich seit Diens 
tag in der Stadt nnd nahmen am Be 
grabnis der Frau Dean Klole von 
Voulder, Calorado teil. 

Leßte Woche erhielt die Simon Klet- 
terhandlung den Nest ihrer Frühlinss 
Anzüge. u. s. w, Diese Firma hier det- 
titust Waren in einer großen Umgegend 
Leute tammen sogar von den angritn 
senden Teilen Süd-Datotas hierher um 

Kleider von unszu tausen. 

D. S. Kloke und dessen Sahn 
Richard tehrten am Dienstag von 
Boulder, Col« zurück, wohin sie beru- 
sen waren dem Begrübnisse einer 
Schwitgerin des herrn Klote beizuwohs 
nen. 

Am Dienstag Abend kam von Gieri- 
dive, Montana, tte Nachricht von dem 
Tode der Frau Fred Lundstrom instit-—- 
Nervensiebers. Dieselbe ist eine Tochter 
unseres Bürgermeisters Dolvliin un- 

eine Schwester der Frau E, H. Mason 
von hier. Naheres haben wir bis setzt 
nicht in Erfahrung bringen können. 

Jolm Ktüaer von Omaha war leßte 
Woche am Montag und Dienstag hier 
und schloß einen Vandel mit Peter F. 
Thomson ab, demgemäß er die Thomb 
san Ranch, südlich von Center übers 
nimmt und Herr Thampsan ein halbes 
Seltion Land und Büulichteiten nahe 
Burlington Calorado erhalt. Dieses ist 
die zweite Farm welche Herr Krüger in 
Knox Countv während der lebten drei 
Monate getanst hat« 

Am Dienstag Abend begaben sich un 

gest-ihr 20 Mitglieder der hiesigen 
Vioodrnen as the World Lage unter 

Führung des Kommandanten Ed. 
Berti-man nach Wansa zur Einwei- 
hung von über ltjti neuen Mitgliedern 
in die Gebeine-risse der Woodlrast. Dies 
Stückchen Arbeit wurde von der Stonx 
City Abteilung ausgesübrt. Dem Per 
sonal der Partei von hier nach zu nr 

teilen laßt sich mnbl erwarten. daß sich 
alle gut amttttrt haben. 

Eine Vollmachtwukde am Sonne 
dend ausgemacht Mk Im Verdauung 
du Pessomu wehte das Leben M 

denn Otto Landsma- weschee insof- 
dsa du steht. wohnt unerträglic- 
msOnr. Die Partien wild- tdm unt-e 
sonnt fis-streiten M m Roms und 
wodmssieiau Abwesenden am Tau- 
sm htm- Qslsst herum uns Mem 
und Wesen nnd los-m Geschrei den 

ists-den uns Inst In Bewohner cpl 
Gering- mllssm ein Ende nehmen 
uns sos this-m cum Gesang-sinnst 
todte most sie Ieise III-sum im MO- 
kudtsim Utahsu 

Im Uhu Imm. us Im Bund 

·Zs-00s sm. cis-Mo- wss Jota 
costs-n- 00 Umsa- fm Im son- 

Im Muth In owns-n Inst sub 
sollst-« cum sum-s sonnen- cui 
Muse Imm-. Ins Itho ins-m 
no tatst-Isc- thstws m Bus- 
Im m Its Hin-M Uhu-s lssm 
Ros. um«-unten Js- Ums-w 
lqu Inn-I sollt-W m cum-O- 
asd no Inn Inn-I umli- m cu- 
imdmuidsss Im II Jst-s- Jst-« 
Amt-. Zu Ism Um Ists-us sc- 

Ims cis-II w soc-m ums Im 
mt emi- nentva dumm- 
Isnwwa. Its-O Ist-i m Imm- 
om Moses comm- nmmm satt-. 
Its-m m- tmvs Muts-. Jst-I ski- 
IIII uns cis- III- 
t c Isomsmtssisd tust Inst 

In Ins Amtes Ule dum- tos- 
tm Umon Its-s Im III-IN 
nun-. Ums VII Ihmva Ins-s 
u des Lettau-Ist- us 7 use Im 
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und ed wurde 30 Minuten nach l llbe 
des Morgens, als es endete, Dies wuk 
old-re Frage bei weitern das größte nnd 
ertulgreichfte Bunlett, das je in Knor: 
Countn gegeben wurde, W wurde ern 

vilntllich hergerichtetes Menu uns vier 

Gongen bestehend, lerniert, due Gedeck 
zum Preise von ql.5(). Während des 
Essene lieferte die Kapelle des eellen 
Regirnents eine ausgezeichnete Musik« 
welche bei allen großen Anklang land. 
Die folgenden Ioulte wurden erwidert, 
während Don. W. D. znnl als Tafel- 
oedner vi«itfidierte. »Der Connnerciul 
Klub« von D. J. O. Mettlen: »Viel 
Stadtrot« non Bitigernieiller J ohn 
DolvhllU »Der Pius-»r« nnll Vl. D» 
darni; »Der nichtgewnnlchte Bürger-« 
oon D. S Klokez ,,l5,inflnß der Presse-· 
von Will Needhom; »O.gunllullon« 
von Dr. W. D. Mullen; »Der wllns 

itchensrverte Bürger-« von Rev. Mclllus E 

enorm »Es-lett der Eisenbahn llir die 
Gemeinde « von D. C. Petition; »Ein- 
Speciulitäl« von W. N. Ellisz »Das 
Dei-ji« von Neb. B. Burlliurdtz »Un- 
lere Gelchllftsgrenzen von W. D. Poll- 
list »Einfluß der Musik« von Rev. 
W. Abrended. Der Coinmeretul Klub 
ist nur ? Jahre zurllck organisirt wors i 
ben, aber bot teitdem viel Gutes für 
das Wachstum der Stadt und Gemein- 
oe gelun. Die gegenwärtige Anzahl be- 
lituft sich out ungefähr 100 Mitglieder- i 

Wir sind von dem Gebeimvalizistm 
welcher die Bauten-z Association vertrittz 
worden, nochmals eine detaitlirte Be- 
schreibung von Geora Leopold, dem fre 
cheu Fitlscheriittedatteur des »Demotrot. 
sttr einiae Wochen zurück, zu veröffeutsJ 
lichem Der Gebeinivolizist macht große 
Anstrengungen um den Verbrecher zus 
lotiren und denselben dem Gerichte zuj 
tiberliefetn Aus Wunfch des Geheim- 
volizisten veröffentlichen wir den fol- 
genden Steckbrief und ersucheii unsere 
Wechselblatter denselben ebenfalls abzu- 
dructen und uns qui diese Weise bebttlss 
lich zu fein, den Gefuchten zur Streite 
zu bringen; fttr diese Gesalliateit sagen 
wir den Dereen Kollegen im Voraus 
unseren verbindlichsten Dant; 

»Er-org Leopold. deutscher Zeitung- 
Korrespondent, wird auch Dottor ge- 
nannt und nimmt großes Interesse in 
medizinischen Zeitschriften und Litera- 
tur, ist 28 Jahre alt, mit helle-n Teint 
breiten Schultern, wiegt etiva 170 bis; 
180 Pfund, bat nur wenige haare auf 
den Kon und diese sind von beller Jan 
be, hat ein rundes volles Gesicht und 

tragt eine Brille, giebt an daß er 8 
verschiedene Sprachen beberscht, sp.icht 
englisch mit einein leichten Anflua von 

sranzltsischem Art-ent, ist etioa 5 kifuß 
6 bis 8 Zoll groß, war niit eineni hsls 
ten grausaesireisten Anzug nnd einem 
schwarzen Cravenette Ueberzieber beklei- 
det, war ein sehr lauter und schneller 
Sprecher-, bat in’S Blaue spielende Au- 

net-, es nmchte ibm specielles Berg-tit- 
aen sichin Privat-Unterhaltungen ein- 
zumischen, iqu einen weichen hat und 
Tun Schuhe « 

Jolin Gall iit ein ehrlicher Kerl und 

giiter Pierdeienner, aber gerissen- 
Trollte er da lepten Freitag durch 
Clierry Coiirity nnd iiiii etliche prächti- 
ge Pferde sich qui der Praitie tiiminetn. 
Es waren ichdne Tiere und John ing- 
te zu sich selbst: »Wie dumm von rein 
Eigentümer, die Tiere to nriflos herum 
springen zii lassen, nie brächten ein 
schön Stücklein Geld-« Da liiin ihm 
ein Gedanke wie würd wenn er die Ren- 
ner dorgen würde, sie zu Markte drin- 

gen und deni Eigentümer den Erlös 
desselben überladen-er konnte dabei 

ci iich eine kleine Kommission verdienen. 
Geo echt, get-ri— void verschwand Joiin 
riirt den fiinf Pferden in einer dichten 
Staudwolie gegen Duniiibreii zu. Jn 
ieineni Eifer vergaß Jolin den Eigen- 
titiiier der Pferde in ielne Pläne einzu- 
weilten iind.die beiinchiichtigie die Poli- 
iei ole oh Jodn ein gemeiner Pferde- 
rrieli witte. Stieiiss Lachnii. wurde iier 
Telegriwli drrftttndigt iirid trinvie Te- 
iiutn Man Vnrle per Autonioiiil nach 
Dumvliren Hoit briiie in reri dortigen 
Vertrinteitiittrn von Mcsintolli G 
Vdiiiiiie bereite ein Gespann teiiiichtu 
en nnd territe lich imoii rini orie er- 

ttrirrrit.-. dniildiire Mslicht des Nie-ro 
Coiiiitii Mannes-, rninn er iiiiii den 

Kanspreideindåiidiieri niiiide· ais der 
Depritn ihn lreiindtrtitt eriiichte. iriit 

ihrer in toiiiieien Dritt erltnite dem »Be- 
iiiiteii seine iiieiil.dirrsrriindtirtirn seid 
HJEFHL ask-es oben CAN-I dkc Nahm ihll 
wiedre iieich Virtenirne riiriiel. Jetiii 
nehm lich vor. leiiirrn dietei irr-hiermi- 
tcheii Former iiiedr einen tiisirittsii irr 
erweitern Nedrrietri Biene. 

Otii die-interner vrstltrtiiii er Brot«- 
ttetei rrirri seit-at eer den-n drinne-irr 
i Meile-i iieed niie ät Weiten weit von 

Ilion-litte. 
Die neuen weichen Bunde ini cis 

iiieii sieideitrideii iiird amtlich iedr de- 
gsreni nnd dsdich 

seine Oeleqeiideit sum Niedernserm 
Vers tin-te Wes einer riinii geichiideri 
den deren che. Nie-. irr-e site-nieste 
Ied. Or iOIetIt hist Dllnise Ihnen 
mitenteiteih dies der Itmitenriter eine 

deertiche Nestern ts« Meine Miit-i Ist 
idii teii einiger sue gest-riecht und he 
tiisiiiich ieie einigem-ten Die isten 
Mehr ihre Irdeit niiitii verruchtem 
sie Irrt Ostsee-ed see wire-s III« 
teierri sen gen-V ins niedersank-. 
ede- tieil erst tosenden riird Itiirttrch 
erinan onst itstt sie sue isiige 
lernt gen-leer iiiid sie gedei- eine 

Menge Orts tiir Ieirie nnd list-drein 
seie. Idee ritiee Iris Ieisedriiek 

deine e Its-nimmt Ost einer- iiiis 

aebrochenen Rcrotd des Cslolges als 

; ein Mittel aeaen Blutkronkheiten nnd 

körperliche Leiden, und dieser erstreckt 
gsich überein Jahrhundert Er ist keine ; 
lAvothskersMedizim sondern ein einfosj 
Ich-g Kkautek-vksismttki, weiches ink-El 
l Kranke dereitit ttt und denselben direkt 

Helielerk wrid oiirch die Eigentümer-, 
i Dr Petri Zalnnev E Sous co. 
lkt—25 So. Vonne Ave» Einmal-, Jtl 

Frl Bertba Boelle bat eine volksllln«» 
diae Lientr von Frühlings-Puswaeen 
jept zssr Schau. Kommt und besichtigt 
dieselben. 

Der Sonntags Gottesdienlk der 
Christian Sie-irre Sorte-to wird in der 
Ood Fellowtl Dalle abgehalten und he- 
ainnt unt 10:30. Ein Jeder isk herz- 
lich willkommen. Das Teina sllr den 
2. April lautet: Unwirklichkeit 

Feine Anzllae im Simon Kleider 
luden- 

Donatian 
Wahr-end drei Abende beginnend nni 

Donnerstag den Bitten Mitte. eDie 
lshaiesLisler Theater-Gesellschaft miiiens 
tiert Bertha M. 6.lad’s Komödie. 
»Eine- Frnu nur dem Namen nach.» 
3 große Specialitiiten jeden Abend von 
Clint und Bessie Nobbins Priehard und 
Carnenter Ruh W. Conant. 
Cholesliister Damen Orchester- 
Geinbhnliche Preise. Sipe in Maria« 
Drug Store jekt zum Vertaus. 

Jch habe die Agentue sitr die Virter 
Dr met-Schneidern Eo. in Chicago Jll. 
übernommen und bin im Stande den 
Damen Bloonifields ein seines Sortis 
ment der neuesten Muster und Stiele 
sttr lFrühling und Sommer zu zeigen 
Dao Maßnehmen wird Sorgfaltig aus- 
geiiihri und Bestellungen brornbt abge- 
sandt. Machen Sie mir einen Besuch 
in meiner Wohnung an der Bazil Str. 
in Bloonisielo. 

Frau J. E. Kehri. 
Die besien Pllot Uretvlene Genera- 

xorQ Zum Verlauf bei Vater und Ba- 
er. 

BateräBater machen die besten 
Klempnerarbeitem 

derren Elgin oder Weltham Urh, 
Größe 16 mit l5 Steinen; in -20 Jahre 
garantiertem Gehhuse sltr sl2,50. 
A. J. Schrot-en gegrnither Postossice. 

Dank-gemachte Trauring-. 
A. J. Schrdder. 

gegenüber der Postossiee 

Laßt Baker und Baker einen Kosten 
jdnschlag sitt Windmühlen, Puniden 

aer Wasser Einrichtung machen. 
LeBlanc hatdas grüßte und beste 

Juweliergelchbst. Größte Auswahl in 
Wand· und Taschenuhren, Schmuck- 
sochen nnd Silberwuren. Beste Por- 
zellan und geirhlifsene Glaswgrem 500 
goldene nnd silberne Taiasenuhren silr 
den Kostenvreib zum Verlauf. Knaben- 
ulireu siir ist.00 das StiicL 

LeYslanL 
Fremde, welche orn Jorva und an- 

deren Staaten kommen, um sich hier 
niederzulassen, werden eingeladen, 
unser Getchiistslotal zu besuchen. 
Freisndliche Ausnahme, unier Telephon 
und jede Höflichkeit sieht zu Jhren und 
alle-r Kunden Diensten. Wir verkaufen 
Windmühlen, Punspem Wasserbehill 
ter, Vorrichtungen iiir Wasserleitung 
billiger olö irgend eine andere Firma 
in dieieni isoitntn Baker ei- Vater- 

Bevor Jhr siir Preise im Katalog- 
Hans lchreibt, welche den unserigen 
gleichloinmen oder niedriger iein lon- 
nen, belebt Euch unsere Windmühlen, 
Psinivem Wasserbehiilter. Verrichtun- 
gen iltr Wasserieitung, welche wir die- 
ses Frühjahr znrn Verlan anbietet-« 

Baker C- Vater. 

Elwood hat eine seine Ansinnhl in 
Stier und Gratulationsstkarten zu bil- 
ligen Preisen. 

Nehmt enre sildee sunr einrahnien 
, zu Clivood. Gute Irbeit gis-mitteil- 
I 
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Die ,,Segerstrk-·m« Planes. 
l 

L 
i 

Dass »Segerstroin« Piano ist das Resultat V ekeinigtek Gefahr-ums einer nzohl 
I 

tüchtiger Piano Erbauer. In dein ganzen Reich der menschlichen Bemühung ist seiner f 
besser geeignet, enqu zusammen-inseyen, als derjenige, welcher sein Geschäft von Stufe s 
zu Stufe von seinen Jünglinge-fahren hie zum Mannesalter gründlich gelernt hat. ! 
Seine Ideen Iomnien von natürlichen Studien von verschiedenen Dingen, welche in eine L 
vorwärts-kommende .f1ekvorbringiingübetqel)t. Es ist dasselbe mit dem Innern dem le 
Atchilellem seen Moment und lthethauot mit jedem Gewalt Ein Man-, melde- des Mit-II W M. 

« 

sollte von grosse Dauerhafiigleit fein nnd elnen guten Ton dessen. Das «seaeelleom« III-no lI ko ge· Z 
macht, daß es jedem Zuirledenheil nnd langen Ums gibt. . 

i 
l 

i 
Sehet, höeret nnd beschattet diese schönen JukT 

fttumentc in der 

Bloomflelcl Dmg co. 

Schreibet an die Fabrik für einen Katalog. 

»He-ger- tom pno Mig-. Go. 
Minnenpolm 

O. R. Polter, Reisender. 

l 
Das kalte Wetter iøt hier. I — 

ES gibt nichts besseres zum Frühstuck l 
wie Kuchen und Kasse.e l 

Pfannkuchquatexial 

Zukechigmachtes Pfancientuchmmehl Ist 

ein großes seitetlpqtnis. 
Es is iebk Mön, wenn man nichtdats 

über nachzudenken braucht ob man qui 
gkmmdt dot- 

Is nimmt muten wn zwei Minute-h 
Im MIMUUOM w hemmt- Min Wot- 

tm sum Moos-a m Lein-. 
Ja diesem indian Mehl hoben wic: 

J. c. In lu Cum ver Vom 
V. c. su Ic- Cmu ver Mute-. 

Wenn Jst hinweisen Mermle do- 

wun — is um mm Großmutm in 

Midi- dacm —- Idsmm um 000 sum Ie- 

mcdmm Mochi In Fu cmis im 10 

Mund Ist-Musen- 

MaplesSyrnp. 
Inm- Imut Sonn- tms sm. Im m- 

mk Nul- Ostss II dies tust-. Musk- 
tudns Ninus Ism Must- IIIII Inst 
su its-Cum 

Jst es nicht nicht« wenn ihr eine Tasse 
Kasse- ttintei, Jdt manchmal ins-h oh 

sie gut oder schlecht picmst hat. 
Wenn Euch der Kais- nicht is wiss 

schmeckt, Ican m nici Insel, ais ihr 

wohl mäcuh 
Dies ist ein seiden. III ist bis km »O 

nicht Im richtig-a Kasse Mund-n hist- 

Wshcicheiulich bot 
Im ichsm Its-un als unser »He-mum- 

zu 30 Em- Im Mund. uns m einzige 
Grund dem ts· set do is sitt sum in 

enthalten ist« 

Womm additiv-sum Wust Im 

fu«-u. —- l Wus- IW 00 m 50 XII- 
iss Damm Hob-Im II III-IF III 

um bil- us sus- Nuss sind uns 

Ost sonst Its- ssm Ists-m 

H. S. Kloke co. 


